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Unser Ziel ist es, Versor gung, 

Über wachung und Transport 

eines Patienten gemäß seiner 

medizinischen Ansprüche 

weiterhin zu verbessern und 

das dafür eingesetzte medi-

zinische Equip ment ständig 

zu modernisieren. 

Diese Komponente, gemischt 

mit erfahrenem und speziell 

geschultem Rettungsdienst-

personal, sollen in Zukunft 

einen noch höheren Quali täts-

standard im Rettungsdienst 

und Krankentransport für Sie 

gewährleisten.

Für weitere Informationen oder Vorführungen unserer 

Fahrzeuge stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, unter  

Telefon (0911) 5301-235

Telefax (0911) 5301-207

Rettungsdienst 
und
Krankentransport

Notfallrettung und Krankentransport:

Im Notfall sollte ein Notruf schnellst möglich und 

vollständig über die Rettungs leitstelle abgesetzt werden. 

Bitte beachten Sie dabei folgendes:

 Wo ist es passiert?

 Was ist passiert?

 Wie viele Verletzte gibt es?

 Wer meldet den Notfall?

 Warten auf Rückfragen!
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Wir bieten Ihnen neben Kran -

ken- und Reise rückhol trans-

porten mit einem hohen Maß 

an optimalem Komfort und 

Sicherheit im Nah-, Mittel- 

und Fern streckenbereich 

selbstverständlich auch Not-

falltransporte und Not fall  ver-

legungen. Sie werden durch 

fachkundiges und geschul-

tes Personal, mit und ohne 

Notarzt, betreut.

Unser Kreisverband steht 

Ihnen dafür mit 24 Kranken- 

wagen und 12 Rettungswa-

gen zur Verfügung. 

Notfallpatienten werden in 

unseren Rettungs wagen, ver-

gleichbar mit dem klinischen 

Standard einer Intensivstation, 

mit anspruchs  voller Medizin- 

technik in den Bereichen 

Not  fallmedikation, Beatmung 

und Monitoring versorgt und 

überwacht.

Großzügiges Platzangebot 

im Patienten raum und eine 

freundliche Atmosphäre 

sind bei Krankentransporten 

selbstverständlich.

Der Einsatz von erfahrenen   

Notärzten erfolgt mit Notarzt-

fahrzeugen im Rendezvous-

System. Das bedeutet, 

Ret tungswagen und Notarzt 

kom men getrennt zum 

Einsatz, um eine optimale 

Versorgung sicher zu stellen.

Wer wir sind

Über einhundert hauptamt-

liche Rettungsassistenten und 

Rettungssanitäter unseres 

Kreisverbandes stehen für Sie 

im Rettungsdienst und Kran-

kentransport rund um die Uhr 

flächendeckend zur Ver fü-

gung. Auch zahlreiche ehren-

amtliche Rettungs assistenten 

und Rettungs sanitäter kom-

men im Rettungsdienst oder 

bei Großveranstaltungen und 

Großeinsätzen zum Einsatz.

Ihre Aufgabe ist die Rettung, 

Versorgung und der Transport 

verletzter und erkrankter 

Personen.

In über 80 Prozent aller Fälle 

werden Fahrzeuge und Ret-

tungsdienstpersonal des 

Baye rischen Roten Kreuzes 

eingesetzt. Bayernweit startet 

ca. alle 40 Sekunden ein 

Rettungsdienstfahrzeug des 

Roten Kreuzes zu einem 

Notfall.

Unsere Leistungsmerkmale

Was Sie wissen sollten

Im Notfall erreichen un sere 

Rettungsdienstfahrzeuge nor-

malerweise alle Einsatzstellen 

unseres Stadtgebietes in 

weniger als zwölf Minuten. 

Unter Umständen verlängert 

sich die Anfahrtszeit bei 

schlechten Straßen- und 

Witterungsverhältnissen.

Wartezeiten im Krankentrans-

port auf Grund von Stoßzeiten 

mit erhöhtem Transportauf-

kom  men und Notfalleinsätzen 

sind leider nicht immer auszu-

schließen!

Patientenunterlagen wie Ein-

weisung und Transport schein 

sollten bei Eintreffen des 

Rettungsdienstes vollständig 

vorliegen, um Wartezeiten zu 

vermeiden.

Anmeldungen in Kranken  -

häu  sern sollten durch den ein-

weisenden Arzt vorher mit der 

betreffenden Klinik abgeklärt 

sein.

Geben Sie bei Ihrer Bestel lung 

des Transportes unbedingt die 

genaue Adresse/Station, die 

entsprechende Transportart 

(liegend, sitzend im Trage-

stuhl, gehfähig) und Zusatz-

informa tionen (wie eige ner 

Rollstuhl, Begleit per son und 

Gepäck) an. So lassen sich 

Transporte leichter und zeit-

sparender  disponieren.

Alle Einsätze, das heißt Not-

falleinsätze und Krankentrans-

porte, gehen in der Rettungs-

leitstelle ein. Von dort aus 

werden diese an das jeweils 

nächstgelegene Fahrzeug 

weitergegeben.

Wir sind für Sie da – ver trau en Sie unserer Erfahrung.


